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Wallisellen, 11. März 2003 
 
 
Vorstandswahlen von Swiss Cycling 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Radsportfreunde 
 
Seit letzter Woche gibt es mit Fränk Hofer einen dritten Kandidaten für das Präsidium 
von Swiss Cycling. Ich bin der Meinung, dass er der beste der drei Kandidaten ist.  
 
Fränk Hofer hat sich im Schweizer (Rad)Sport einen Namen gemacht. Er hat ein 
grosses Beziehungsnetz. In den letzten Monaten hat er sich ein realistisches Bild des 
Ist-Zustandes des Radsportes und des Verbandes machen können. Ich bin überzeugt, 
dass er dem Radsport neue Impulse geben kann, welche dieser auch dringend 
braucht.  
  
Meiner Meinung nach sind unser Sport und unser Verband auf gutem Wege und es 
scheint mir deshalb wichtig, dass die eingeschlagene Richtung weitergeführt werden 
kann. Im Falle einer Wahl von Kurt Küng wird ein grosser Teil der Angestellten der 
Geschäftsstelle ihr Arbeitsverhältnis auflösen.  
 
Dieser knowhow-Verlust darf auf keinen Fall eintreten, sonst wäre die ganze Arbeit 
der letzten Monate und Jahre vergebens. Auch wenn (noch) nicht immer alles optimal 
läuft, die Angestellten von Swiss Cycling hatten es in den letzten Monaten nicht immer 
leicht, haben aber trotzdem nie aufgegeben und das beste daraus gemacht. Ohne ihr 
grosses Engagement und Entgegenkommen gegenüber Swiss Cycling würde der 
Verband noch nicht einmal an der Stelle stehen, wo er heute steht! 
 
Auch für alle Trainer von Swiss Cycling ist es wichtig, dass der eingeschlagene Weg 
weiterverfolgt wird, ansonsten würde sich dies negativ auf ihre Arbeit auswirken, was  
ja wiederum den grossen sportlichen Erfolg, den Swiss Cycling hat, beeinflussen 
würde. 
 
Wollen Sie wirklich, dass alles wieder neu aufgebaut werden muss?  
 



Fränk Hofer wird an der Delegiertenversammlung vom 15. März 2003 mit einem 
kompletten Vorstandsteam antreten. 
 
Als Vizepräsident Michel Savary, als Finanzchefin werde ich, Marianne Kern, 
antreten, für den Leistungssport Marco Sangiorgio, für das Marketing Michael 
Lüthi, als Controller Erwin Elmer (er entscheidet sich definitiv nach der Wahl 
des Präsidenten), als Verbindungsmann zur Basis Charly Schlott. 
 
Wenn Ihnen etwas an der (weiteren) Zukunft von Swiss Cycling liegt, dann wählen Sie 
dieses Team.  
 
Sowohl Swiss Olympic – der wichtigste Geldgeber von Swiss Cycling – wie auch 
andere Sponsoren würden diese Lösung begrüssen.  
 
Wenn Sie uns Ihr Vertrauen schenken wollen, dann melden Sie sich oder Ihre 
Delegierten – sofern Sie dies nicht bereits getan haben – umgehend beim Sekretariat 
von Swiss Cycling (031 359 72 33 oder via E-Mail an: sandra.schuetz@swiss-
cycling.ch). 
 
Es würde mich sehr freuen, wenn Sie dem mit Fränk Hofer kandidierenden Team an 
der Delegiertenversammlung Ihr Vertrauen schenken. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
 
 
 
Marianne Kern 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beilagen 
 
 
 
 
 



Fränk Hofer 
Parkstrasse 32 
3600 Thun 
033 222 77 58 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Persönliche Angaben 
Geboren: 2. Dezember 1965  
Geburtsort: Bern 
Familie: verheiratet, ein 2 jähriges Kind 
Staatsangehörigkeit: Schweiz 
 
Sprachkentnisse 
Deutsch (Muttersprache) 
Französisch 
Italienisch  
Englisch 
 
Berufliche Tätigkeiten 
Kantonales Primarlehrerpatent 
Eidg. dipl. Turn- und Sportlehrer 
BASPO Sportmanagement Diplom 
 
1990-1991: Turnlehrer am 
Lehrerseminar 
1992-2001: Gründer und 
Geschäftsführer Maluco AG (Event 
Organisator) 
2001 bis heute: Ausbildungsleiter Swiss 
Cycling, Fachleiter J+S, 
Beratungsmandate bei diversen 
Firmen, Referent bei Swiss Olympic, 
ETH und BASPO 
 
Sport 
Langjähriger MTB Fahrer 
Aktiver Ausdauersportler 
 
Vereinsleben  
. Langjährige Erfahrung in Vorständen 
diverser Sportclubs  
. Vorstandsmitglied bei der IG Velo 
Schweiz 
. Initiator von MTB-Schweiz und 
Gründer des Verbandes Schweizer 
Mountainbike Führer VSMF 

 



Vision für 2015 
 
"Swiss Cycling ist der Sport– und Fachverband, der sich den Bedürfnissen aller 
Wettkampf– und Freizeit-Radsportler/innen der Schweiz annimmt, ungeachtet 
ihrer Kultur, ihres Fitnesszustandes oder ihres Sportgeräts. Wir bieten auf allen 
Ebenen attraktive Lösungen und sind so der Verband für alle 
Radsportler/innen." 
 
 
Strategie 
 
Finanzen 
Wir geben weniger Geld aus als wir 
einnehmen und arbeiten zielgerichtet 
an einer Erhöhung unserer Einnahmen. 
Wir finden kreative Lösungen, um das 
bestmögliche aus den geringen Mitteln 
zu machen. 
Wir haben ein effizientes 
Kontrollsystem, welches als wichtigstes 
Führungsinstrument funktioniert. 
 
 
Positionierung 
Wir geben dem Schweizer Radsport ein 
neues Selbstwertgefühl und 
positionieren Swiss Cycling als jungen, 
dynamischen Sportverband, der für 
Partner attraktiv ist. 
Wir integrieren alle Kulturen, Formen 
und Ausprägungsarten vom Radsport 
in Swiss Cycling. 
Wir nehmen bei allen Themen, ob im 
Freizeit– oder Wettkampfsport, unsere 
Führungsaufgaben wahr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Strukturen 
- Wir orientieren uns am zukünftigen 
Idealzustand des Radsportes und 
streben diesen an. 
- Wir passen unsere Strukturen den 
heutigen Erkenntnissen und 
Bedürfnissen an. 
 
Wettkampfsport 
- Wir setzen uns mit allen Mitteln für 
einen ethisch vertretbaren Radsport 
ein. 
- Wir bilden die Jungen zu mündigen 
Athlet/innen aus. 
- Wir optimieren die Aus– und 
Weiterbildung in allen Bereichen des 
Athletenumfeldes. 
 
Freizeitsport 
- Wir optimieren Angebote und 
Dienstleistungen zu Gunsten der 
Freizeitsportler/innen. 
- Wir begleiten unsere Clubs bei der 
Einführung von Strukturen, welche 
ihren Mitgliedern ein „lebenslanges“ 
Velofahren ermöglichen. 


